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Ich lebe und ihr sollt auch leben. Joh 14,19 
 

Am 11. März 2025 verstarb unser Kirchenvorsteher und Kirchenältester 
 

Fritz Maus 
 

Herr Maus war seit 1959 Mitglied unseres Kirchenvorstandes und wurde 1989 zum  
Kirchenältesten berufen. In beiden Ämtern und ebenfalls als Lektor wirkte er  

gewissenhaft, hochengagiert und segensreich in unserer Gemeinde. 
Die Ev. Kirchengemeinde Hattenbach ist ihm zu Dank verpflichtet. 
In der Hoffnung auf den Auferstandenen werden wir Herrn Maus  

in dankbarer und ehrenvoller Erinnerung behalten. 
 

Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Hattenbach 
Pfr. Bernd Seifert 

 

Hattenbach, im Juni 2025 
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TAUFE 

Lani Hannes   09. März  NJ 

Ida Brieschke   20. April  MH 

Mila Bäcker    29. Mai  HB 

Felix Roob    01. Juni  NJ 

 

SILBERNE HOCHZEIT 

Marlene und Fred Stein  10. Mai  HB 

 

DIAMANTENE HOCHZEIT 

Anneliese u. Manfred Welter 24. April  HB 

 

STERBEFÄLLE 

Anneliese Hartmann    91 Jahre 11. März  HB 

Fritz Maus   103 Jahre 28. März  HB 

Bernd Leinweber     87 Jahre 23. Mai  MH 

Freud & Leid 

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. Hiob 19,25 
 

Am 04. März 2025 verstarb unsere Kirchenvorsteherin und Kirchenälteste 
 

Anneliese Hartmann 
 

Frau Hartmann war seit 1980 Mitglied unseres Kirchenvorstandes und wurde 1995 zur 
Kirchenältesten berufen. Mit großem Engagement, treuer Verbundenheit und tatkräfti-

ger Unterstützung wirkte sie an vielen Stellen segensreich in unserer Gemeinde. 
Die Ev. Kirchengemeinde Hattenbach ist ihr zu Dank verpflichtet. 

In der Hoffnung auf den Auferstandenen werden wir Frau Hartmann  
in dankbarer und liebevoller Erinnerung behalten. 

 

Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Hattenbach 
Pfr. Bernd Seifert 

 

Hattenbach, im Juni 2025 
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Unsere Geburtstagskinder 

Gottes Segen zum Geburtstag! 

«
 

JUNI 
 

 
 

 
JULI 

 
 

 
 

AUGUST 
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Als die Schikanen der Gemeinschaft 

unerträglich wurden, informierte 

Pastor Rigo* die Behörden des Bun-

desstaats und bat um Hilfe. Doch 

dieser Schritt brachte das Fass zum 

Überlaufen. Im Dorf wurde eine 

Versammlung einberufen, Rigo als 

„Verräter“ gebrandmarkt und we-

gen „Rebellion“ und „Aggression“ 

zusammen mit seiner Frau ins örtli-

che Gefängnis geworfen – während 

ihre beiden Kinder allein zurecht-

kommen mussten.  

 

Religiöse Traditionen müssen kom-

promisslos befolgt werden 

 

Rigo stammt aus einer indigenen 

Gemeinschaft im Bundesstaat Oa-

xaca, die ihre eigenen religiösen Tradi-

tionen und Bräuche pflegt. Während 

eines längeren USA-Aufenthaltes fand 

er zum Glauben an Jesus 

und beschloss, in sein Heimatdorf zu-

rückzukehren und dort das Evangeli-

um weiterzugeben. Doch die Reaktio-

nen waren feindselig. Vor vier Jahren 

wurde sein Haus angezündet – eine 

klare Botschaft, dass sein neuer Glaube 

nicht willkommen war. Rigo wollte zu 

einem friedlichen Miteinander beitra-

gen und nahm deshalb auch an traditi-

onellen Feierlichkeiten der Gemein-

schaft teil, soweit er es mit seinem 

christlichen Glauben vereinbaren 

konnte. 

Einige Bräuche vermied er jedoch, um 

keine Kompromisse einzugehen. Doch 

Als einzige Christen in ihrem Ort brauchen Rigo, Ana und ihre Kinder unsere 
Rückendeckung im Gebet (Symbolbild: Straße in Oaxaca)  
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MEXIKO: PASTORENFAMILIE IMMER 

WIEDER SCHIKANIERT  

«

genau das verärgerte die Leiter der 

Gemeinschaft immer mehr. 

Als Rigos Sohn ohne ersichtlichen 

Grund von der Schule verwiesen 

wurde und die Gemeindeverwaltung 

kurz darauf die Grundversorgung des 

Hauses einstellte, reichte Rigo eine 

Beschwerde bei der Staatlichen 

Kommission für Menschenrechte ein. 

Zusätzlich nutzte seine Frau Ana* die 

sozialen Medien, um auf ihre Not 

und die anderer Christen in indige-

nen Gemeinschaften hinzuweisen. 

Diese öffentlichkeitswirksame Suche 

nach Hilfe führte dazu, dass beide 

kurz nacheinander von den örtlichen 

Behörden verhaftet und ins 

Gefängnis geworfen wurden. 

 

Hoffnung auf Veränderung durch 

Gottes Liebe 

 

Bereits am nächsten Tag erfuhren die 

Partner von Open Doors von der Si-

tuation. Zusammen mit einem An-

walt und dem Büro für religiöse An-

gelegenheiten in Oaxaca konnten sie 

eine Einigung mit der Gemeindebe-

hörde erzielen. Ana wurde noch am 

selben Tag und Rigo am nächsten Tag 

freigelassen.  

Doch die massiven Schikanen haben 

bleibende körperliche und emotiona-

le Wunden hinterlassen. 

Auch künftig müssen sie mit Ein-

schränkungen leben; so dürfen sie 

weder ein Gemeindegebäude errich-

ten noch Pastoren oder Prediger auch 

nur beherbergen.  

Doch trotz des Drucks und ihrer be-

drückenden Erlebnisse sind Rigo und 

Ana entschlossen, ihrer Gemein-

schaft auch künftig zu dienen. Sie 

sind überzeugt, dass die Liebe Jesu 

die Gemeinschaft verändern kann, 

und möchten selbst denen, die sie 

inhaftiert haben, mit dieser Liebe 

begegnen. 

Rigo und Anas Geschichte ist kein 

Einzelfall. In ganz Oaxaca erleben 

Christen innerhalb indigener Ge-

meinschaften große Herausforderun-

gen. Sie brauchen unser Gebet. 

*Name geändert 



 
  

NIEDER-
JOSSA 

HATTEN-
BACH 

MENGS-
HAUSEN 

  

08.06. 10.30 Uhr — — 
1. Pfingsttag - Kirch-

spielsGD im Kirmeszelt 

09.06. — 10.00 Uhr 11.00 Uhr 
2. Pfingsttag - GDe mit  

Hl. Abendmahl 

15. 06. 10.00 Uhr 11.00 Uhr ---  

22.06. 11.00 Uhr --- 10.00 Uhr  

29. 06. 
11.00 Uhr HB - Gottesdienst  

zum Gemeindefeuerwehrtag; (s. S. 12)  
10.00 Uhr Goldene Konfir-

mation NIEDERAULA 

06. 07. 10.00 Uhr --- 11.00 Uhr  

13.07. 11.00 Uhr 10.00 Uhr --- Kirchenkaffee (NJ) 

20.07. 10.00 Uhr —- 11.00 Uhr  

27. 07. 19.00 Uhr 18.00 Uhr 17.00 Uhr Abendgottesdienste 

03. 08. 11.00 Uhr 10.00 Uhr ---  

10. 08. 10.00 Uhr 
11.00 Uhr 
KirmesGD 

---  

17. 08. 11.00 Uhr - 10.00 Uhr  

Schulanfängergottesdienste für die 1. und 5. Klassen: 
Genaue Termine s. Wochenblatt 

24. 08. 10.00 Uhr 11.00 Uhr ---  

31. 08. 
11.00 Uhr GD auf dem Sängerplatz NJ für das  

zukünftige Kirchspiel Niederaula-Kirchheim (s. S. 13) 

07. 09. 10.00 Uhr --- 11.00 Uhr  
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Interview 

1. Für welche drei Dinge sind Sie am meisten dankbar? 

Für meine Tochter, meine Familie und dass wir alle nah bei 

einander wohnen und in Frieden leben dürfen. 

2. Wie heißt Ihr Lieblingslied? Und der Lieblingsbibelvers? 

Lieblingslied ist „Stern auf den ich schaue.“ Mein Lieblingsbi-

belvers ist: Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 

drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 1 Kor 13,13 

3. Nennen Sie eine Lebensweisheit aus Ihrem Erfahrungsschatz 

Oft kommt man aus einem Tief gestärkter wieder hervor und man erkennt, dass 

es so für einen bestimmt war. 

4. Welchen Trend begreifen Sie nicht?  

Gendern. 

5. Treppe oder Lift? Schwitzen oder frieren? Berge oder Strand? Kino oder Thea-

ter? Kaffee oder Tee? Treppe – schwitzen – Berge – Theater - Kaffee 

6. Welches Küchengerät wären Sie am liebsten? 

Ein Mixer—der mixt aus vielen Zutaten etwas Schönes. 

7. Bitte beenden Sie diesen Satz nach eigenen Vorstellungen: „Und sollte morgen 

die Welt untergehen, ...möchte ich mit meiner Familie zusammen sein. 

8. Was bringt Sie so richtig auf die Palme?  

Wenn Menschen in einem Interview gefragt werden: „Was ist denn das für ein 

Feiertag, den wir jetzt begehen“?  - „Das weiß ich nicht, Hauptsache wir haben 

frei!“ 

9. Außer der Bibel empfehlen Sie welches Buch (mit Autor)? 

Autobiografische Heimatgeschichten von verschiedenen Autoren. 

10. Welcher biblischen Person würden Sie gerne welche Frage stellen? 

Ich würde gerne Eva die Frage stellen, ob sie das mit dem Apfel heute nochmal 

machen würde. 

11. Welche berühmte Persönlichkeit hat Sie beeindruckt? Warum? 

Hildegard von Bingen, sie war im Mittelalter ihrer Zeit in Bezug auf Naturheil-

kunde und Religion weit voraus. 

12. Warum ist Ihnen Ihre Kirche bzw. Ihre Kirchengemeinde wichtig und was 

könnte verbessert werden? Es macht Freude, mit den Menschen zusammen zu 

sein, die im Bezug auf Kirche ähnlich denken wie ich. Verbessert werden könnte 

nur, dass wir alle wieder mehr zusammenhalten und uns auf unsere Werte und 

Traditionen besinnen. 

 

Vielen Dank fürs Interview! 

Anita Kehl 
Kirchheim 

66 Jahre, Rentnerin 
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Sonntag 

29. 
Juni 

GD ZUM GEMEINDEFEUER-

WEHRTAG IN HATTENBACH 

„Du brauchst die Feuerwehr 

braucht Dich“, lautet ein kluger 

Werbeslogan der Feuerwehr. 

Wenn in der Mitte des Satzes „die 

Kirche“ stünde, würde das ebenso 

gut passen. Da liegt es doch auf 

der Hand, zum Gemeindefeuer-

wehrtag auch Gottesdienst zu 

feiern, denn wir brauchen Feuer-

wehr UND Kirche… Der Gottes-

dienst beginnt um 11 Uhr. 

BELGIEN: Anmeldeschluss 

Wenn Sie zu den noch Unent-

schlossenen gehören und mit ei-

ner Teilnahme an unserer bevor-

stehenden Belgienreise liebäugeln 

(28.09.—03.10.2025), wird es Zeit, 

Nägel mit Köpfen zu machen... 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei 

sind. Bitte beachten Sie den An-

meldeschluss! 

Falls Sie noch Fragen haben, mel-

den Sie sich gerne im Pfarramt 

unter 06625—7878.  

Freitag 

18. 

Juli 

Sonntag 

10 

August 

KIRMES-GD IN HATTENBACH 

Und noch ein Fest-Gottesdienst in 

Hattenbach! Nach dem herrlichen 

Himmelfahrtsgottesdienst und dem 

Gemeindefeuerwehrtag feiern wir in 

altbewährter Tradition auch noch 

Kirmes. 

Der Gottesdienst im Festzelt beginnt 

um 11 Uhr - wie immer ist auch der 

Posaunenchor mit von der Partie. 

Und wie immer gibt es im Anschluss 

Mittagessen... 

Herzliche Einladung! 
12   
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Freitag 

22 

August 

GEMEINDEFRÜHSTÜCK 

Am Valentinstag hatten wir „full 

house“ wie man so schön sagt - 

sogar Männer hatten den Mut, 

zum Frühstück zu kommen. Groß-

artig, denn es ist ja auch für die 

ganze Gemeinde gedacht... 

Und weil es so gut ankommt, la-

den wir zum dritten Mal zum 

Frühstück ins Ev. Gemeindehaus 

Niederjossa, Sudetenstr. 7, ein. 

Beginn: 09.30 Uhr 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Im Herbst ist es wieder soweit: Es 

finden Wahlen für neue Kirchenvor-

stände statt. Wir sind sehr froh über 

und dankbar für eine rege Beteili-

gung bei der Kandidatenfindung - 

das ist heute nicht mehr selbstver-

ständlich… 

Wir bitten Sie schon heute, die Be-

reitschaft unserer Kandidatinnen 

und Kandidaten durch Ihre Wahlbe-

teiligung zu honorieren. Nähere In-

fos erhalten Sie in der nächsten Eule. 

Sonntag 

31 

August 

GD AUF DEM SÄNGERPLATZ 

Wenn man das schöne Bild vom ver-

gangenen Jahr anschaut, bekommt 

man direkt Lust auf Gottesdienst im 

Grünen… 

Wie herrlich ist es doch, hoch über 

dem Dorf in Gottes prächtiger Natur  

und am Ende des Sommers Gottes-

dienst zu feiern und Gott zu loben für 

seine wunderbare Welt. 

Wir hoffen, Sie lassen sich anstecken 

von dieser Freude und feiern mit 

uns?! Beginn um 11 Uhr. 

13  

Veranstaltungen 

Sonntag 

26 

Oktober 
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Es war ein Fest des Glaubens... 
Zugegebenermaßen waren wir im Vorfeld nicht ganz sicher, wie wir all die 

Vorbereitungsaufgaben für unser Hoffnungsfestival bewältigen sollten - eh-

renamtliche Helfer fallen eben nicht vom Himmel. Aber mit Geduld und Spu-

cke sowie Gebet, Zuversicht und kleinen Wundern, nahm unser Glaubensfest 

Gestalt an. Es waren erfüllte, fröhliche Stunden, die unseren Gästen zum Segen 

werden mögen! TAUSEND DANK AN ALLE, DIE MITGEHOLFEN HABEN!!! 

Zahlreiche weitere Ein-

drücke von unserem Hoff-

nungsfestival finden Sie 

mit obigem QR-Code onli-

ne noch bis zum 31.Juli 

2025. 
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Viele gute Gedanken, Impulse  und Ermutigungen hat uns das Hoffnungsfesti-

val gebracht. Nun liegt es an uns, diese nicht in Vergessenheit geraten zu las-

sen und auch ein wenig von der Theorie zur Praxis überzugehen.  

Konkrete Ideen wie dies aussehen kann, liefert uns unser Alpha-Glaubens-

kurs. Die erste von insgesamt zehn Einheiten hat bereits stattgefunden. Falls 

Sie nicht dabei sein konnten, ist es jederzeit möglich, noch dazu zu kommen. 

Am Montag, dem 30. Juni um 19.30 Uhr geht es weiter, die fol-

genden Termine schließen sich vierzehntäglich montags an. 

Wir legen Ihnen  diese Abende sehr ans Herz - lassen Sie sich 

ein auf ein kleines Experiment, von dem Sie jetzt noch nicht 

ahnen, wie viel Segen für Sie daraus erwachsen kann... 

Und es geht weiter: ALPHA-Glaubenskurs 
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FESTTAGE IN UNSERER GEMEINDE
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FESTTAGE IN UNSERER GEMEINDE 

Sehr festlich waren alle drei Konfirmationen! Wir hoffen, sie bleiben den Kon-

firmierten in wertvoller Erinnerung! 

Und sehr gemütlich war unser Gemeindefrühstück. Wir danken allen fleißigen 

Helferinnen, die die Veranstaltung erst möglich gemacht haben (s. S. 13). 
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Regelmäßige 

Veranstaltungen 

Kindergottesdienst NJ 

Samstag, 21. Juni - 10.30 Uhr 

Sommerpause 

Samstag, 23. August - 10.30 Uhr 

Samstag, .06. September - 10.30 Uhr 

Ev. Gemeindehaus, Sudetenstr. 7 

 

Kinderstunde Hattenbach 

Samstag, 28. Juni - 10.00h 

Sommerpause 

Samstag, 23. August - 10.00 Uhr 

Samstag, 20. September - 10.00 Uhr 

Ev. Kirche, Gemeinderaum 

 

Kindergottesdienst Mengshausen 

Freitag, 27. Juni - 16.00 Uhr 

Freitag, 25. Juli - 16.00 Uhr 

Sommerpause 

26. September - 16.00 Uhr 

Ev. Kirche, Gemeinderaum 

KidsClub  

14tägl. freitags um 15.00 Uhr 

Alte Schule Mengshausen 

Nähere Informationen bei unserer 

neuen Ev. Ortsjugendpflegerin Sabri-

na Michel (0151 - 14170618) 

 

Konfirmandenunterricht 

Dienstags 16.30 - 18.00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus NJ 

 

GetSpirit Musikteam 

Probe nach Absprache 

Ev. Kirche NJ 

 

Hauskreis für junge Leute 

Treffen nach Absprache 

Niederjossa 

Herzlich 

willkommen! 

«
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So erreichen 
Sie uns: 

 
Ev. Pfarramt Niederjossa: 

Pfarrer Bernd Seifert 

Elsetstr. 14 

36272 Niederaula 

Telefon: 06625 - 7878 

pfarramt@kirche-niederjossa.de 
 

Internet: 

www.kirche-niederjossa.de 

www.kirche-hattenbach.de 

www.kirche-mengshausen.de 
 

Ansprechpartner im KV: 

Niederjossa: Walter Horst 

06625 - 8997 

Hattenbach: Manfred Schmidt 

06625 - 919773 

Mengshausen: Gerhard Eckstein 

06625 - 1841 
 

Ev. Ortsjugendpflege: 

Sabrina Michel - 0151 - 14170618 
 

Layout und Satz Kircheneule: 

Anne Seifert 

Gebetskreise Niederjossa 

Dienstags 10 Uhr bei Fam. Steinberger 

Freitags 19 Uhr bei Fam. Giese 

 

Gesprächskreis zur Bibel 

Dreiwöchentl. dienstags um 19.30 Uhr 

01. Juli - NJ 

22. Juli - HB  

12. August - NJ 

02. September - HB 

 

Posaunenchor Niederjossa 

Donnerstags, 20.00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus 

 

ALPHA-Glaubenskurs  

voraussichtl. 14täglich montags  um 

19.30 Uhr 

Nächster Termin: 30. Juni 

Ev. Gemeindehaus NJ 

 

Seniorennachmittag 

Bitte im Niederaulaer Teil nachlesen. 

 



 


